
 
 
 

Beschreibung der Tatbestandsmerkmale für nicht verpflichtende ergänzende Merkmale 

Es wird aufgrund der vorliegenden Unterlagen entschieden. Es liegt in der Verantwortung der Bewerbenden die 

Situation angemessen zu beschreiben und nachvollziehbare Nachweise zu erbringen.  

Wichtig: Bitte nutzen Sie die Bewerbungsmaske bei Moodle, um ergänzende Angaben darzustellen. Moodle bietet 

die Gelegenheit in einem eigenen Textfeld die unten dargestellten Tatbestände zu beschreiben. Gleichzeitig 

können Sie Nachweise hochladen, die Ihre Aussage unterstützen.  

Kontakt bei Fragen: Brigitte Dierker/ stipendium@kh-berlin.de / +49 30 47705-246 / Raum A 1.10 

 

1. Fachliche Kriterien des persönlichen Werdegangs   

Studienrelevante Erfahrung: Fachbezogene Berufsausbildung/Praktika vor und während des Studiums (mindestens 
3 Monate) / Auslandsaufenthalt (Praktikum/Studium - mindestens 3 Monate) – Bitte reichen Sie hier die Nachweise 

in einem einzigen PDF ein.     

Besondere studienfachbezogene Erfolge: Auszeichnungen, Stipendien und Preise – Bitte reichen Sie hier die 

Nachweise in einem einzigen PDF ein.     

2.  Zivilgesellschaftliches Engagement 

Unter gesellschaftlichem Engagement verstehen sich in der Regel freiwillige Aktivitäten, die einen sozialen, 
gesellschaftlichen oder kulturellen Beitrag bieten. Hiermit sind beispielsweise Ehrenämter, Vereinstätigkeiten, 
Engagement in Politik oder Kirche, Gremienarbeit an der Hochschule oder Ähnliches gemeint.  

Kriterien bei der Bewertung: Es wird kein Lebens-Zeitraum definiert, in dem das Engagement stattzufinden hat bzw. 
hatte. Das heißt, Engagement vor dem aktuellen Studium kann auch benannt werden.  
 

Die Kontinuität von zivilgesellschaftlichem Engagement wird berücksichtigt.  Bitte beschreiben Sie 

zivilgesellschaftliche Tätigkeit und stellen Sie auch den Zeitraum und den wöchentlichen oder monatlichen 

Zeitaufwand dar (kann auch geschätzt sein).  Die Weißensee Kunsthochschule Berlin behält sich Nachfragen im 

Falle der Vergabe eines Stipendiums vor. 

Da Studierende oft ihren Lebensunterhalt verdienen müssen, wird das Kriterium der fehlenden Gewinnabsicht nicht 
berücksichtigt, da es als besonderes Engagement verstanden wird, wenn die Tätigkeit in einem zivilgesellschaftlich 
relevanten Arbeitsfeld liegt. Studierendenbeschäftigung an der Hochschule (z.B. Tutorium) wird nur berücksichtigt, 

wenn sich die Tätigkeit durch ein besonderes zivilgesellschaftliches Arbeitsfeld auszeichnet. 

Liste der Tatbestandsmerkmale (nicht abschließend): 

Bereich   Definition 
 

Nachweismöglichkeit 

Institutionalisiertes 
hochschulpolitisches 
Engagement 

Gewählte Studierendenvertreter_in Fachgebiet/AS/ 
ASTA/Gremien (Kommission Chancengleichheit/ 
KSL/Frauenbeirat)  

Wird intern geprüft 

 Studierendenvertreter_in in EAS 
/Stupa/Berufungskommission/Prüfungskommission   

Wird intern geprüft 

 Besonderes Engagement außerhalb von Gremien im 
Studiengang oder in der Hochschule, z.B. bei der 
Organisation des Rundgangs, Hochschultags oder 
Ausstellungen, Betreuung von internationalen 

Eigenständige Beschreibung  
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Studierenden oder Studierenden-Assistenz (ART+), Buddy-
Angebot.  

 Besonderes Engagement in außerfachlichen 
gemeinwohlorientierte auch politischen 
Hochschulinitiativen/autonomes Studierendenprojekt 

Eigenständige Beschreibung 

Engagement 
außerhalb der 
Hochschule 

Freiwilligendienst  Bestätigung durch Institution 

 Übungsleitung/Gruppenleitungen/Arbeiten in 
Organisationen, die dem Gemeinwohl dienen 
(Kunst/Sport/Kultur/Bildung)  

Bestätigung durch Institution 
oder eigenständige Beschreibung 

 Soziale, politische oder konfessionelle Aktivität in Parteien 
oder Gemeinden oder selbstständig 

Bestätigung durch Institution 
oder eigenständige Beschreibung 

 

3. Persönliche Lebensumstände 

Bei persönlichen Lebensumständen wird davon ausgegangen, dass diese die Studierfähigkeit erschweren, da es sich 
um die Bewältigung von besonderen biografischen Hindernissen handelt.  

Nachfolgend eine Übersicht über Tatbestände, die berücksichtigt werden. Der Vorschlag zur Nachweiserbringung 
kann auch durch andere Dokumente oder durch eine eigenverantwortliche Selbstdarstellung ersetzt werden. Diese 
muss nachvollziehbar sein, sollte aber kurz gehalten werden.  Nachfragen bei dem Erhalt eines Stipendiums behält 
sich die Weißensee Kunsthochschule Berlin vor.  

Liste der Tatbestandsmerkmale (nicht abschließend): 

Art des Lebensumstandes Beschreibung 
 

Vorschlag zu Nachweiserbringung 

Gesundheitliche 
Einschränkungen (Chronische 
Krankheiten oder andere 
Behinderungsgründe) 
 
 

Eine gesundheitliche Belastung liegt 
bei einer Person vor, die eine 
kontinuierliche medizinische 
Versorgung benötigt oder die 
längerfristig durch eine belastende 
psychische Situation eine 
Beeinträchtigung der Lebensqualität 
oder der Studierfähigkeit erfährt. 
Dazu gehören 
Bewegungsbeeinträchtigungen, 
Sinnesbeeinträchtigung: (Sehen- oder 
Hören); Psychische Erkrankungen 
(Depressionen, auch 
psychosomatische Erkrankungen) 
Beeinträchtigungen aus dem 
Autismus Spektrum¸ 
Teilleistungsstörungen (Legasthenie, 
Dyskalkulie); Chronische 
Erkrankungen: Multiple Sklerose, 
Stoffwechsel- und Tumor-
Erkrankungen; Beeinträchtigung 
durch Geschlechtsidentität (Liste nicht 
abschließend)  
 

Schriftliches Dokument, das auf die Art 
der Krankheit verweist. Bei einer 
eigenverantwortlichen 
Selbstdarstellung   sollte 
nachvollziehbar sein, wie sehr die 
Beeinträchtigung die Fähigkeit am 
Studium teilzunehmen, erschwert.  
 

Care-Arbeit: Erziehung Kinder  Elternschaft 
 

Geburtsurkunde 



 
 

Care-Arbeit: Erziehung Kinder, 
alleinerziehend 

 Eigenerklärung über Alleinerziehenden-
Status mit mindestens 50% Care-Arbeit  

Care-Arbeit: Pflege von 
Angehörigen bzw. Erkrankung 
von Angehörigen und 
Partner_innen 
 
 

Einbindung in die Pflege oder 
Betreuung   

Eigenerklärung über Pflegenden-Status 
mit mindestens 30% Care-
Arbeit/Nachweis über Pflegegrad 

Nicht-Akademisches 
Elternhaus 

Kein Elternteil mit 
Hochschulabschluss. Gilt nicht, wenn 
bereits ein Studium abgeschlossen 
wurde. 
 

Eigenerklärung über den höchsten 
Berufsabschluss der Eltern 

 Waisentum 
 

Verlust eines oder beider Elternteile Formaler Nachweis  

CareLeaver Aufwachsen außerhalb eines 
klassischen familiären Kontextes. 
 

Eigenerklärung oder formaler Nachweis, 
wenn möglich 

 
Migrationshintergrund 

Wenn mindestens ein Elternteil 
ausländisch, eingebürgert, (Spät-) 
Aussiedlung oder Deutsch durch 
Adoption ist. 

Kurze Beschreibung der Herkunft der 
Eltern – sofern diese als biografische 
Hürde empfunden wird 

Fluchthintergrund/ 
Kriegsbetroffenheit/politische 
Verfolgung 

 Nachweis/Bescheid vom Bundesamt für 
Migration und Flüchtlinge (BAMF) oder 
Eigendarstellung 

Ökonomische Hürden / 
studienbegleitende 
Erwerbsarbeit zur 
Unterhaltssicherung/auch 
unentgeltliche Arbeit im 
familiären Betrieb 

Die Erwerbstätigkeit muss mindestens 
sechs Monate fortlaufend mit 
zeitlichem Bezug zur Bewerbung 
ausgeübt worden sein/ 10 - 20 
Stunden. 

Arbeitsvertrag mit Angabe von Zeitraum 
und Arbeitsstunden/ Monat oder 
Woche. 
Bei selbstständiger Arbeit ist eine 
Eigendarstellung erwünscht. Bitte 
benennen Sie Zeitraum der 
Beschäftigung und eine geschätzte 
Arbeitswochenzeit. 
 

Besondere Konfliktsituation  
 

Weitere nachvollziehbare Härten (Tod 
oder Krankheit in Familie), mehr als 2 
Geschwisterkinder, einschränkende 
Lebensumstände in Kindheit und 
Jugend (schwierige soziale und 
politische Situation in Heimatland/ 
Armut/ Krieg/Diktatur), 
Diskriminierungserfahrung und 
rechtliche Auseinandersetzungen.  
 

Nachvollziehbarer Nachweis 

Bildungssituation Keine 
Hochschulzugangsberechtigung/ 
Zugang über Mittelstufenabschluss 

Wird intern geprüft 

Umgang mit datenschutzrechtlich sensiblen Angaben:  

Die Auskünfte über persönliche Lebensumstände gelten als sogenannte besondere Arten personenbezogener Daten 

nach der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). Sie sind nicht verpflichtend für die Bewerbung auf das Mart Stam 

Stipendium, können aber entscheidungsrelevant sein.  Diese Angaben werden mit besonderer Vertraulichkeit 

behandelt und ausschließlich von der Frauenbeauftragten, der Beauftragten für Studierende mit 

Beeinträchtigungen und der Beauftragten für das Mart Stam/Deutschland-stipendium eingesehen. Den 

Fachgebieten wird nur eine Punktbewertung mitgeteilt. Die erteilten Auskünfte werden vertraulich behandelt und 

mit stets aktuellen technischen Sicherheitsmaßnahmen geschützt. Sofern die Bewerbung nicht erfolgreich ist, 

werden die Daten nach einer Jahresfrist gelöscht. Alle Angaben werden nicht dem Studierendenprofil im Campus-

Management zugeordnet, sondern verbleiben im Organisationsbereich für Stipendienprogramme.   


